
*** Badische Zeitung vom 30.01.2014 *** 

Kai Trimpin lässt es rocken 
Musikverein Haltingen plant Reihe "Rock am Rhy" / Zufrieden mit 
Leistung bei 15 Auftritten. 

Der Vorstand (von links) mit Matthias Wrobel, Beate Dannmeyer (Jugendwarte), Jürgen Wehrle 
(Vorsitzender), Matthias Tröstl (Schriftführer), Dennis Moser (zweiter Vorsitzender) und Michael Lang 
(Kassierer) Foto: Ounas-Kräusel 

WEIL AM RHEIN-HALTINGEN (ouk). Am 12. Juli organisiert der Musikverein 
Haltingen sein erstes Rockkonzert – "Rock am Rhy". Dirigent Kai Trimpin träumt 
davon, in Weil eine Konzertreihe speziell für junge Leute ins Leben zu rufen. Bei der 
Mitgliederversammlung des Vereins rief er junge Musiker auf, sich für den 
Bandcontest bei "Rock am Rhy" zu bewerben.  

Gesucht sind Nachwuchsbands aus der Region. "Als erster Preis winkt eine 
zweitägige Aufnahme in einem professionellen Studio", warb Trimpin. Da der 
Musikverein Haltingen die Jugend wichtig nimmt, bildet er selbst 61 Kinder und 
Jugendliche musikalisch aus. 

Im vergangenen Jahr habe der Musikverein Haltingen mit 15 Auftritten ein 
abwechslungsreiches Programm geboten, blickte der Vorsitzende Jürgen Wehrle 
zufrieden zurück. Wie gewohnt spielten die Musiker beim Frühjahrs- und beim 
Jahreskonzert, beim Winzerfest an der alten Trotte und bei anderen Anlässen. Als 
"Highlight" bezeichnete Dirigent Kai Trimpin das Frühjahrskonzert mit dem 
Musikmärchen "Peter und der Wolf". Die Musiker hätten sich bei ihren Auftritten gut 
präsentiert, lobte er. Dennoch wolle er weiter an der Intonation feilen. 

Beim Frühjahrskonzert im April werde die Wassermusik von Händel im Mittelpunkt 
stehen, kündigte Kai Trimpin an. 



 
Beim Musikverein Haltingen unterrichten externe Lehrer – vor allem Musikstudenten – 
derzeit 61 Kinder und Jugendliche. 25 Kinder lernen die Grundlagen auf der 
Blockflöte, 36 junge Leute üben auf anderen Blasinstrumenten. Ein engagiertes 
Jugendteam organisiert den Unterricht sowie Hüttenwochenenden und andere 
Unternehmungen für den Nachwuchs. 
 
In der Kasse habe der Musikverein 2013 eine "schwarze Null" erwirtschaftet, 
berichtete Kassierer Michael Lang. Er dankte allen Helfern, die mit 
Bewirtungsaktionen Geld hereingebracht hatten. 
 
Mitglieder: 36 Aktivmusiker, 20 Jugendmusiker, 178 Passivmitglieder, davon 50 
Ehrenmitglieder. 
 
Termine (Auswahl): 13. April Frühjahrskonzert, 29. Juni Familientag, 12. Juli Rock am 
Rhy, 21. September Winzerfest, 13. Dezember Jahresfeier 
 
Wahlen: Neu: Dennis Moser (zweiter Vorsitzender), bestätigt: Jürgen Wehrle 
(Vorsitzender), Michael Lang (Kassierer), Matthias Tröstl (Schriftführer), Matthias 
Wrobel, Beate Dannmeyer (Leitung Jugendteam). Außerdem gewählt wurden: Marina 
Pruss, Johannes Trimborn, Pascal Duttlinger, Tizia Müller, Christian Müller 
(Jugendteam), Udo Spitz (Notenwart), Thomas Däublin (Material- und 
Instrumentenwart), Claudia Glattacker (Uniformwartin), Sabine Dapperheld, Christian 
Herrlein (Aktivbeisitzer), Gerlinde Moser, Markus Däublin, Willi Greiner 
(Passivbeisitzer), Monika Pruss, Dirk Hunger (Elternvertreter) 
 
Bandcontest: kai.trimpin@gmail.com 
 
Kontakt: Jürgen Wehrle, Tel. 686801, E-Mail: wehrle.tequila@arcor.de 
 
Homepage: http://www.musikverein-haltingen.de 



*** Die Oberbadische vom 30.01.2014 *** 

 „Die Musik ist euch viel wert.“ 

 
Der neugewählte Vorstand des Musikvereins Haltingen (von links): Matthias Wirbel (Jugendteam 
Aktivitäten), Beate Dannmeyer (Jugendteam Ausbildung), Vorsitzender Jürgen Wehrle, Schriftführer 
Matthias Tröstl, 2. Vorsitzender Dennis Moser, und Kassierer Michael Lang. Foto: Daniela Buch 

Weil am Rhein-Haltingen (db). Motiviert, mit neuen Ideen und besten Aussichten geht 

der Musikverein Haltingen in die Zukunft. Bei der Generalversammlung am Dienstag 

standen auch Neuwahlen des Vorstands an. Vorsitzender Jürgen Wehrle steht 

weiterhin an der Spitze des Vereins.  

Der Musikverein Haltingen sei ein lebendiger Verein, in dem Dank des Engagements 

nicht nur des Vorstands, sondern auch der Musiker vieles vorangebracht werde, 

erklärte Jürgen Wehrle. „Wir hatten ein abwechslungsreiches, rundum 

abgeschlossenes Programm“, blickte er auf das Jahr 2013 zurück. 15 Auftritte 

gehörten neben den wöchentlichen Proben zum Pensum des zurückliegenden Jahres. 

Dazu kamen fünf weitere Anlässe, um die Vereinskasse aufzubessern, wie 

beispielsweise die Beteiligung am Markgräfler Einkaufstag oder die Übernahme der 

Bewirtung bei der Jägerversammlung. All dies sei nur durch die vielen Helfer möglich 

gewesen, bedankte sich Wehrle.  

Bei der Einführung eines Jugendteams sei „die Rechnung voll aufgegangen“, meinte 

Jürgen Wehrle und dankte den beiden Leitern Beate Dannmeyer und Matthias Wrobel 

für deren Einsatz. In der Jugendabteilung werden 25 Blockflöten- und 36 

Instrumentenschüler unterrichtet. 



Das Jugendorchester bestand zuletzt aus 20 Mitgliedern, wobei vier Jungmusiker zum 

Aktivorchester wechselten. Ein Hüttenwochenende in Bürchau, Schlittschuhlaufen, 

Bowling und Grillen standen an gemeinsamen Freizeitaktivitäten auf dem Programm.  

Dirigent Kai Trimpin bilanzierte in der musikalischen Arbeit vor allem positive 

Eindrücke. Es seien viele Kleinigkeiten gewesen, die zusammengenommen von der 

Begeisterung und der Einsatzbereitschaft der Aktiven zeugten. „Die Musik ist euch viel 

Wert”, stellte er dankend fest. 

In den kommenden Monaten möchte er mit dem Aktivorchester vornehmlich an Klang 

und Intonation arbeiten: „Wir sind auf einem guten Weg.“ Zu den herausragenden 

Anlässen im vergangenen Jahr zählten zum einen das große Jahreskonzert, zum 

anderen das Frühjahrskonzert mit der Aufführung von „Peter und der Wolf“, einem 

Werk, das Kai Trimpin aufgrund seiner pädagogischen Aspekte und dem Umstand, 

dass sämtliche Leistungsstufen daran mitwirken könnten, gerne regelmäßig 

wiederholen würde.  

In diesem Jahr wird ein Frühjahrskonzert zum Thema „Wasser“ veranstaltet, bei dem 

auch die Wassermusik von Händel dargeboten wird. Neben dem Jahreskonzert und 

zahlreichen weiteren Anlässen wird außerdem eine ganz neue Veranstaltung aus der 

Taufe gehoben: im Juli heißt es „Rock am Rhy“ mit Band-Wettbewerb auf dem 

Gelände des Yachthafens.  

Das Anwerben von Mitgliedern gehört mit zu den ständigen Herausforderungen des 

Vereins. Wie Wehrle berichtete, sei die Zahl der passiven Mitglieder generell 

rückläufig und liege aktuell bei 178, davon 50 Ehrenmitglieder. Das Aktivorchester 

besteht aus 36 Mitgliedern.  

Jürgen Wehrle wurde zum Vorsitzenden wiedergewählt. Neuer 2. Vorsitzender ist 

Dennis Moser. Als Kassierer bleibt Michael Lang im Amt, als Schriftführer Matthias 

Tröstl. Ins Jugendteam gewählt wurden Beate Dannmeyer (Ausbildung) und Matthias 

Wrobel (Aktivitäten), sowie Marina Pruss, Tizia Müller, Christian Müller, Johannes 

Trimborn und Pascal Duttlinger. Notenwarte sind Udo Spitz und Jan Breidenbach. Die 

Aufgaben des Instrumental- und Materialwarts übernimmt Thomas Däublin. 

Uniformwart ist Claudia Glattacker. Zu Aktivbeisitzern wurden Sabina Dapperheld und 

Christin Herrlein gewählt. Passivbeisitzer sind Gerlinda Moser, Markus Däublin und 

Willi Greiner. Als Elternvertreter fungieren Monika Pruss und Dirk Hunger.  


